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Referat 

Die Erkrankung Diabetes mellitus stellt ein wesentliches gesundheitliches und 
ökonomisches Problem dar. In den Industrieländern wird die Prävalenz auf 6-
8% geschätzt. 

In der vorliegenden Arbeit wurde die Versorgungssituation von Patienten mit 
Typ-2-Diabetes mittels der Patientendatenbank „Disease Analyzer“ analysiert. 
In der kumulativen Promotionsschrift werden 6 publizierte Untersuchungen zu-
sammengefasst. Initial erfolgten Untersuchungen, um die Validität und Reprä-
sentativität der Datenbank nachzuweisen. Anschließend wurde die zeitliche 
Entwicklung der Prävalenz von Diabetes mellitus und antidiabetischen Thera-
pien analysiert. Die wichtigsten oralen antidiabetischen Substanzklassen (Met-
formin, Sulfonylharnstoffe, Glitazone, Glinde, Acarbose) wurden hinsichtlich 
ihrer Wirkung auf die Reduktion des HbA1c-Wertes untersucht. Dabei konnte 
gezeigt werden, dass der Langzeitverlauf des HbA1c-Wertes als Surrogatmar-
ker der diabetischen Stoffwechsellage durch die Behandlung mit Glitazonen 
und Metformin am deutlichsten beeinflusst wird. In einer weiteren Untersu-
chung wurde der Einfluss verschiedener Insulintherapien (kurzwirksamer, mit-
tellangwirksamer, langwirksamer und Mischinsuline) auf die Veränderung der 
HbA1c-Werte bei Diabetespatienten erforscht. Die Ergebnisse zeigen, dass 
das kurzwirksame Insulin die effektivste HbA1c-Senkung bei den Patienten er-
zielte. In Folgeuntersuchungen wurde der Einsatz des langwirksamen Insulins 
Glargin unter den Bedingungen der ambulanten Routineversorgung beschrie-
ben. Das Insulin Glargin wurde im Hinblick auf Anwendungshäufigkeit, Dauer 
der Therapie und Wirksamkeit mit anderen Einstiegstherapien für Typ-2-
Diabetiker verglichen. Die Therapieverweildauer von Insulin Glargin war im 
Rahmen von basalunterstützten oralen Therapien bei Typ-2-Diabetikern signi-
fikant länger als die mittellangwirksamer (NPH) Insuline. Die Ergebnisse der 
vorliegenden Arbeit bestätigen den wissenschaftlichen Stellenwert der Patien-
tendatenbanken in der pharmakoepidemiologischen Forschung. Auf Grundla-
ge der repräsentativen Fallzahlen in der Datenbank ist es möglich, sowohl be-
schreibende Querschnittsuntersuchungen durchzuführen, als auch Subgrup-
pen von Patienten longitudinal zu verfolgen, um Therapieeffekte einzelner Me-
dikamente zu untersuchen. 
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